
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbeirat Ranstadt 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der 9. Sitzung des Ortsbeirates Ranstadt 
am Freitag, 28.04.2023, 18:00 Uhr bis 20:45 Uhr 

im Mehrzweckraum des Brandschutz-, Bildungs- und Begegnungszentrums 
 

 
Sitzungsverlauf 

 
Die Mitglieder des Ortsbeirates Ranstadt wurden durch Einladung vom 18.04.2023 auf 
Freitag, den 28.04.2023 – unter Mitteilung der Tagesordnung – einberufen. 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekanntgegeben. 
 
Der Ortsvorsteher Herr Uwe Kaufmann eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Ranstadt um 
18:00 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und der Ortsbeirat 
beschlussfähig ist. 
 
Zur Tagesordnung werden folgende Ergänzungen eingebracht: 
 
TOP 5: Gewässerschutz 
TOP 6: Klimaschutz 
 
Der Erweiterung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Sitzungsteil öffentlich 
 

1. Unterzeichnung des Protokolls / der Protokolle 
 

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 15.12.20222 wurde keine Einwände erhoben. 
Somit ist das Protokoll beschlossen. 
 
2. Sachstand Gestaltung des Mehrgenerationenplatzes 

 

Herr Udo Schädel erläutert, dass bis zum 21.07.2023 das Kletterspielgerät noch abgebaut 
wird. Es werden Stolperfallen beseitigt und an einigen Stellen der Boden begradigt, um 
Sitzgarnituren zu stellen.  
 
Die 1. Planung des Mehrgenerationenplatzes wurde bereits vorgestellt.  
 
Im Januar und Februar wurde Altholz entnommen. Die Stele wird bis zum Fest durch den 
Bauhof installiert. Die Möbel aus dem Biergarten sind zum Teil in Dauernheim, als auch in 
Ranstadt zwischengelagert. Der Ortsbeirat soll Vorschläge für leichte, wetterfeste Möbel 
machen. Mittel für die Neuanschaffung stehen im Haushalt 2023 zur Verfügung.  
Herr Detlef König regt an, hier bis zum Herbst auf Sonderangebote zu warten. 
 



 

Die Entwicklung des Platzes in Bezug auf Flux erfolgt schrittweise. Die Gemeinde Ranstadt 
hat eine Förderzusage in Höhe von 20.000,00 € für das Projekts „Meine, Deine, Unsere 
Räume“ (Flux) erhalten. Aktionspartner sind hier die Gesamtschule Konradsdorf, die 
Landfrauen Ranstadt, die Bücherei der Gemeinde Ranstadt, die Gemeinde und die 
Feuerwehr. 
 
Herr Detlef König fragt an, ob bei privaten Feiern im Außenbereich die Toilette genutzt 
werden kann. Hierzu erklärt die Bürgermeisterin, dass bei der Vermietung des Bürgerhauses 
auch die Nebenräume mit vermietet werden. Die Vermietung der Bürgerhäuser liegt im 
Aufgabenbereich von Herrn Thomas Wettig. 
 
Auf Anfrage von Herrn Joachim Weis zur Neuverpachtung der Gaststätte wird seitens der 
Bürgermeisterin erklärt, dass es aktuell aus folgenden Gründen nicht geplant ist: 

• Kein Angebot für Mittagstisch  
• Feiern mit Caterer sind möglich 
• Keine flexible Nutzung der Räume mehr bei fester Verpachtung 
• Kühlhaus ist mit Lebensmittel für den Katastrophenschutz belegt 

 
 
3. Sachstand Verkehrssituation Hauptstraße (Parkbuchten) 

 

Herr Jan Rösch erläutert ausführlich die Situation aus verkehrsrechtlicher Sicht. Ein Halten 
bzw. Parken ist in Fahrtrichtung auf der Straße gestattet. Hierbei darf der fließende Verkehr 
nicht behindert werden. Ordnungswidrigkeiten werden konsequent geahndet. 
 
Die Gemeinde Ranstadt ist im Bereich der B475 (Apotheke/Ärztehaus) bereits seit 2014 
aktiv. Es erfolgten mehrere Ortsbegehungen mit verschiedenen Schwerpunkten wie Lärm, 
Sicherheit, Tempo 30 etc.. Aus Sicht der Fachstelle für Straßenverkehrs- und 
Zulassungsangelegenheiten des Wetteraukreises besteht hier kein Handlungsbedarf. Die 
Verkehrsregeln sind hier eindeutig „Es gibt kein Recht auf dem Gehweg zu parken.“. 
 
3.1 Verkehrssituation B457 VL-19/2023 

 

Herr Jan Rösch erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
Der Ortsbeirat Ranstadt empfiehlt, die Variante 2 der Verkehrsbehörde des Wetteraukreises 
umzusetzen. 
 
4. Sachstand Hochwasserschutz am Laisbach 

 

Die Bürgermeisterin erläutert, dass es eine Messstelle im Bereich des Viaduktes von der 
HLNUG (Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie) gibt. Eine weitere 
neue Messstelle wurde im Bereich der L3187 am Abzweig nach Ober Mockstadt 
eingerichtet. 
 
Der Laisbach gehört zum Projekt „100 wilde Bäche“. Hier geht es um Naturschutz und 
Renaturierung. Das Ingenieurbüro Zick-Hessler erarbeitet hier ein Konzept.  
 
Die Verwaltung prüft aktuell den Ankauf von Retentionsflächen im Bereich Bobenhausen und 
Bellmuth. 
 
5. Gewässerschutz 

 

Der Ortsvorsteher Herr Uwe Kaufmann erklärt, dass es eine Gefährdung hinter dem Posten 
31 gibt. Hier befindet sich ein frei zugänglicher Teich bzw. Biotop zwischen der Bahn und 
dem Radweg. Es soll dringend durch die Verwaltung geprüft werden, ob eine Warntafel bzw. 
sogar Absperrung notwendig ist.  



 

 
Die Bürgermeisterin bedankt sich für den Hinweis und erklärt, dass das Gewässer am 
Dienstag, den 02.05. umgehend durch die Verwaltung überprüft wird. Die Fischteiche sind im 
Privatbesitz und der Besitzer wurde bereits auf die Gefährdung hingewiesen. Der 
Vogelschutz-Teich gehört zum NABU Kreisverband und auch hier wird nochmals schriftliche 
darauf hingewiesen. 
 
6. Klimaschutz 

 

Es wird aktuell geprüft, Photovoltaikanlagen im Bereich von 200 m entlang der Bahnstrecke 
und um das Gebäude der Hassia aufzustellen. 
 
7. Verschiedenes 

 

Die Bauarbeiten des Bikeparks haben begonnen. Die Bodenbeschaffenheit stellt ein Problem 
da. Es ist mit Mehrkosten zu rechnen. Inwieweit diese von der Gemeinde zu tragen sind, 
wird aktuell geprüft. Die Jugendlichen sind weiter in das Projekt eingebunden. 
 
 
Sitzungsteil nichtöffentlich 
 

 
 
 
 
Ranstadt, 02.05.2023 
 
 
 
 
Uwe Kaufmann Claudia Pretsch 
(Ortsvorsteher) (Schriftführerin ohne Mandat) 
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